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?,ut der Ttrrnt füb flul tkw
JfutüifN '.leite t;r.ft ft'iitü'm
der fccimis.ten e I rr itf.sfnnift itsitrn

,'.N 'Au '.'ist ItfH ti i'Nfk Juli
ILiT et.!,, J.4 lLrcfn f.trert-triff-

ttftittU loerfii. T.i rnf--

dem etwa 1,6 Milliarden ZkZkrest.

triefe im ekde zkliefekt werden

sind, umfaßt die pei.unte Beförde.
t!,ngZ!cis!u,!g der deutschen 7xc!rpefl
bis set eiw., 4 ?.!!"i.irtkn Srikse
?e! den 23 heiiniscken Pcstsammel.
stellen ist d.is Person.il seit ÄiÜk
'.'lllgusl 1014 von lil'H) slöpfen auf
1314,000 anzew.idnkn. Zit üüen

ge der täglich in Feld gehenten
cüfcsibrikfsäcke. die im vonzcn

Tezember bei der Beförderung dei

Wcihnachisseldpost mit 2'J,W Sliij
den Höbepunlt erreicht h.iüe, stcllt

sich ges.ennzärtiz ans 43.UO0. dieses

postbcförderungsmitiel, zu denen u. '

a. 3i FelLpost!r.:f!w.izcn gehören,
mit einer Hilden Million Kilogramm
Äriespost täglich.

Nicht wenig haben zu der dau-ern- d

gesteigerten Benutzung der
deutschen Feldposieinrichtung. wie sie

'

in anderen krieaführenden Ländern
nurfri titt stnnifi,rnh 31t hT'i.fitiMt

'.M d'rcn rnil'5 la!jii;ir 2.' cm drr iii.v!i'i--- Muui-dMa- r

nur i:rrjot t jtn. ('.'In Per
Ir.vf.UH-t- i I'

tl!o:-;;t-
.

sie empskkile k ihnk, M.'dm Hkskk
tf Ist 'ilnbeidar del ,eZ in s,.b st!! 't

... nd trt tcileiten. Laiirrn. Pi'ddingZ
und t.miei'P a' Iin.ii'ii rüien reicherett,
besseren. Pe!,Zife,ett ieschineck.

Zausende Hanranen benutzen Mallo
iibeiall anstelle l',' 2ch!'as'.l'i"'.

3lir sind lüilie itt drr nmÄM m--

Cic wilie garnicht, wie köstlich iriielte
iiüd Beeren schmecken, wenn Lie sie nielit

niitMallo serviert haben, wie cZ PaZ Ä'hite
2lekes Mails Nezertc-Biic- h vorschreilt.

Servieren Lie Tcsscite wie im Mallo
Buch vergeschrieben Sie sind über cllü

yluidriidTc delikat, weil sie mit Molla ge.
macht sind. Lehen Sie da SZezepte-Buc-

durch und Lie werden viele, viele gute
Tinge entdecken, die Sie delikater, billiger

nd leichter mit Mallo herstellen können.

ist ieM bei jrbfi Nroiff i ZmU z Mtn- -

Tv,. t.H- -t

tV,V,d flil'.iil'l 11 !!:'!!,', .'.'.'!. 0 "
-- - iei.-t- t zum l'',l r.lilch burtl

niife Per A.!?. iivnn (icurnnldit Lie
können auch ml lasset. Milch der Reihui

termien. . .

Mall ist Rfttriili Allem. rn ci (

zuvor briini'tkg. l--- tcdfiitct gref;' Cr
in Per HevilelliuHl t'' Iriietteu

und verschiedenen anderen XfliWeisen.
Malle riü mchniiigfrciiiicn und i'.ahr.

basten Ltcfieu her,ie''teHt soranilliet zii

icimiiengeiielit, um einen deliziösen ttnuvj
feiidten (ireine zu mache, t' schmilzt
im Munde.

Mallo kann anstelle den Eieni, Zucker.
Lahne oder 'Milch in seien Leckereien be.

nun werden. lÜcC: erzielt dieselben Re
fultcite mit besserem Aroma.

iM'ih'tiH'it hiiic liÜ!) citnni
inuvM) nnt't jfiir (Vit ftrnnidsl.)Anrti,rit?fiIoiffM.

i i. - Ii'ir.mt raiH-r-
. iinu Oft cunrnv.,i ,r n, i!riv;i!l,fici!
i.!dh intd'ri'ifirfu'rin 5"itf Cmsliui ftiiiö a"in,',!"ä l ton inut

irnrciiV,iVorarn Pic Zraunna v,' Herrn i''lN'iiudcrng t

(imcnctj Motluifui mit 7rl. s''p!mcN'at iiuat).
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Ufo Per Lüden i't d.i.' dml U-- ilCri'f ifott. Xiv Irslitji'iiacii irarou
.vrrr voUtIi Crcf unb ?rl. il'Cfi'ic

(i'jiintli'l'iT. ?.'ach der Iraiiiiua ',ir
In Zuiidon's nd Pes n'iil'ren Ämc
riianimus. Ter Lude mit seiner
dedeiilesen H:Uiuiicr,Iuit in iientiufn,de die Hoä'zett mx .oause Per eitern

des 'l'räutiflantS. Herrn und r.iu w'.' man jett jofior Lrbulen fut s

Molleiettä amtxt. 2xim&ktK ernduen wiifite, weil nn Haben Sie stets eine Büchse von Wliite-Stoke- s Hallo daheim
jutuic Paar hat eine Heäi,;e.i.tsreise

t riranach Colorado angetreten,
lulireu!

fragen Lie Ihren Grorer, wS cr von
Mallo denkt und versuchen Lie es. Sie
werden zu Mallo bekehrt werden, wie vielz
jausende Frauen, die Mallo benutzen.

Vergessen Sie nicht:

White-Stc-ke- s Mallo
in der schönen blauen Büchse.

Mallo ist in der fleckenreinen, meisten,
Tonne beleuchteten, modernen Bhitc

ES verliert nie Nichtigkeit oder Lüfiig-kei- t

Brüche und Wesdmmi.
Und auf den, Teckel jeder Büchse ist fol-

gende Garantie gedruckt:
ili,'hite.LtekeS Co.lnc.) garantirt, bof,

Inhalt in Perfektem Zustand ist. nalls
nach lebranch gemäst der Instruktionen
nicht zufriedei-.stcileiid-

, bringen Sie es

Ihrem Händler zurück; cr ist berechtigt.
Jbncn das Geld zurückzugeben."

Telephoniren Lie Ihrem Grecer gleich
um eine Büchse Mallo und ein Rczeptbuch.

Ricsige Hisc in plcöcfanb.

(ilcDeieinP, ., 14. Sept.
steni war der ficifceüe 2o(t in dieiein

onbre. Xau Ibennonietcr stieg bis

auf 97 (rad. Sechs minder stör

fort infolge der furchtbaren Hitze und

vier Personen wurden ohnmächtig.

tt5t 3""T an Cmtl iclt ti ri 'lgIIBl8rt r J:.- -

H! .'(. sr XtT:it Ickmln, 'BJB Mt
:ti?HftaaQ, 3Tura lietlt i( lonUnsi oitrot tAmffu

lß! Sf anMiqm, fcfjwfnte kalken, siebt'. I tla!?r,
JfbtnionBdstfnr 'irmeftT ant rttt 5"iri,
Isqi : m tn f.Ha Unnnni iiutt .Jiijt" in
mltl Sekunden zu Gkdrsuck. einlcich, neu

xr,ch d sckmerilsle. nnjsch? ?!l'ind. M'lllbne
deu eG. ti orpsgt ntf. El? lenne fcaan enqen
Äcku ITaeen, ie biatten nicht lansn nmtr i
feumpeln, obfi bis gu( 4 WTiieften. um Ben ufancr

ßjiqen'meTfti zu eingehen. 2 rclMra ffenau, wen
Sie ,ileiIl ben,, M bat abnftoiiqe ntt tit
Hedant ve?lchttnoel' Aür Hhaeraugi,tt, sU.
Warzen uud tzaNe Hat..? irk I, fln Busttftf oerfoirtt 5 45t die

R.aiiit stuft bittft osa E. Vaurnet äi E.. übta$.
pepunot. ?n Cmsha serfauft anü 19 da Iee Hub'

mmgexmmil rapiolitra febsniioa jlitüoiutill.
f jlm Ctetbn cmäiine bi JZmatp trifcüj."

LtokeL Fabrik hergestellt.
Perun Euch bei Einkäufm aus

die Tribüne".

iT&KHHKroro

Erfunden und hergestellt ur vo

WHITE-STOKE- 5 CO., Inc., Chicago, Illinois
Zur Beachtung! Falls die auf der Büchse und im Rezeptbuch angegebenen Tirek

tionen strikt befolgt werden, sind gute Resultate und Zufriedenstellung unaut-bleiblich- .

Ziim Verkauf bei allen leitenden Grocers in Omaha
s !

arener PrezemiaY Per dertigen
tieute necti ,llttteraten

find, ter Lüden mit seinen nnttel.
cjlterlidicit senden und feiner Blut
mdn in Mentiiffn, Per Suden mit
seinen umnenschüchen Lynchereien. die

an die ireueithaken des dunkelsten
Ä'citielalters erinnern: man crinne
re sich nur des Falles Leo nrauk.

Äillu Lundan konnte sich selbu
und seine Anhänger nicht richtiger
einschätzen, als das; er ausgesprochen
den Lüden e!s sein Ideal erklärte,

lci, zu den 'michern gehört diesig

yradschneider !!'illn Lnnday!
Znin Lchlusz musz Billn noch den

Eingnvanderten einen Ltosz versetzen,
denn diese, und besonders die Teut
schen, sind dies deuchZcrischen öay'e
ein Torn im Auge. Lie lassen sich

nicht so leicht sanqen wie der unwis.
sende echte" Amerikaner des Sü
dens: und lassen sich selbst bon ei

nein Billn Lunday nicht ihre liberale
Lebensanichanung und Lebensfreude
rauben. Mit akrobatischen und lug
nerischen Lprüngen kann Lnnday die'

Teutschen nicht bekehren, denen durch,
megs ein viel tiesere? religiöses
fühl innewohnt, als ein BiÜy Tun
day überhaupt zu begreifen im Stan
de ist. U.nd von seinen gemeinen
Redensarten, welche trefflich den
Charakter des Evangelisten" chaml
rcrisiren, fühlt sich der von seinen
Eltern anständig erzogene Teutsche

abgestoßen. Und vielleicht die Haupt.

V
.

M . i Bei teufen ooi SülcElcff ttwaitu man bitte die .Cmalx Trltüriei vOimtm i frvtr ;
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Offizielle Ankündigung
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111 lElllpSamstag, 18. September 1915

PICNIC und BALL der MAIL CLERKS

sache: Van den Eingeivanderten rann
ü!o Lnnday kein Geld heransprcs vonsen, und das ist wahrscheinlich sein

Sonntag, den 19. September 1915

Picnic das sDliwscilschen Gesangvereins "Korden" größter Aerger. Hinc illae lacrimae.

Au dem Lazarett vom

M") ... . M.I.IH...I.V .....w"....
ist, die mannigfachen seit Nriegsbe
ginn getroffenen Berkehrsverbesse- -

rungen beigetragen. Dazu gehören
die Ermäßigung des Portos für

elvpcstdriese iiitr 50 Gramm bis

250 Gramm von , 20 Pfg. auf 10
Pst?.; die Zulassung von Feldpost-bliese- n

nach dem Heere im Gewichte
von über 250 bis 500 Gramm; dii

Nichlbeansiandunz bei Gewichts-Überschreitunge- n,

bei den porlo- -

Pflichtigen Feldpostbriefen eil 10
des Höchstgewichtes; die Zulassung
von Zeitungsbestellungen für Hee

durch Fa'.nilienmit-gliede- r

in der Heimat oder anderer
Personen; die unentgeltliche Abgabe
von Feldpostkartenvriefen an dit
Truppen im Felde; die Zulassung
von Feldpostbriefen mit Flüssigkei- -

ten; die Einführung besonderer

Jeldpostanweisungen zu Sparkassen-Zahlunge- n

u. a. m. Auch die
und mannigfachen Bemü-hunge- n

der PostVerwaltung, dem

Publikum bei Benutzung der
mit Rat und Tat

zur Seite zu stehen, sind der Aus

zkstaltung des FeldpostbriefoerkehrZ
förderlich gewesen. Durch die an-fan-

Oktober v. I. erfolgte Aus
gäbe eines besonderen .MttkblatteZ
für Feldpostsendungen", das feii
dem in sechs weiteren, viele Hun
derttaufend umfassenden Auflagen

ist, und das jedermann auf
Wunsch am Posischalter kostenfrei

erhält, ist es den weitesten Kreisen
des Publikums möglich geworden,
sich über alle einschlägigen Fragen
namentlich über Adressierung und

Verpackung der Feldpostsendunaen
leicht und zuverlässig zu unterrich-
ten. Gleichen Zwecken, in Verhln-dun- z

mit praktischer Unterweisung,
dienen die aus Betreiben der

davernd vermehrten

Kriegsschreibstuben nd privaten
Feldpost oerpalZllncisftellen. Jbre Zahl
ist allein seit Januar von 3000 aus
etwa MX) gestiegen; über die Hälf-t- e

davon sind in Schulen unterge-
bracht. Auch werden auf Ersuchen
der Postbehörde schon seit Monaten
in zahlreictkn obere Volksschultlas-se- n

sowie in den meisten Forttil-v'.ing- :

schulen die Schüler über die

w'chiiasten Felörostbestimmungen un

Errichtet. Hierdurch ist erfreulicher-,'ttis- e

eine Perm'lierunz der vielen

unrichtig adressierten und mangelhos',
verpaöten Feldpoftdriese erreicht
worden. Frciüch kommen noch im- -

?ambrai führt die .Gazette Me

)ieale de Paris einige Fälle vonSonntag, L. September 191Z
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Der neu gegründete. Deutsche Bürgerverein von

Glenvil und' Umgegend wird am

Samstag, 18. September 1315, Abends 7 Uhr,

in der Vereinshalle in Glenvil seine zweite Versammlung
abhalten, meine Konstitution auzuuehmen und Dele-gat- m

für die Konvention des Staatsverbandes am 5.
nnd 6. Oktober in Omaha zu erwählen.

Kein Deutscher sollte fehlen! Alle sind herz-lic- h

willkommen! . Deutsche, schließt Euch dem deutschen

Verband an.
Mit deutschem Gruß,

Das Komite

Verwundungen an, die auss neue z

en, in wie wunderbar Weise man
U von der Kugel Getroffenen da
i?nkamen. .. To wurde ein Artillerist

ingeliefert, der von einem mächtigen

Zranatenfplitter mitten on der Brust

;?troffkn wurde. Man hätte anneh
men sollen, daß er sofort getötet war;
bt der Unierfuchunq ergab sich aber,
vasz er nur eine Quetschung davonge

kragen hatte. Ein anderer Solda!
,r hielt eine Schropnellkugel in den

!!und. die ihm alle Zähne zerschnitt'
terie und die Lippen verletzte. Da-zege- n

trugen die Zunge, der Gaumen
iind die Kehle nicht die geringste

Z?rletzung davon, und nach einer

scacbbehandlung beim Zahnarzt wird
0ir Verwundete in einiger Zeit zur
Front zuruckkebr"- - können. Ein
innrer Loldt urde von einer JU
lel getroffn, die mitten durch den

llörper oer die .Herzgegend ging?
rotzdem wurde .kein lebenswichtiges

Crgan verletzt, der Soldat konnte

mit dem Tornister auf dem Rücken

s:bst drei ZZilemrter weit bis zur
,,5chsten Berba?dsstätie gehen. Tort
kic'hm eine Krankenpflegerin eine

Reinigung vor. und nach

dem der Jüngling gestärkt war, könn

!e er am nächsten Morgen zur Front
ziekiickZehren.
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ji ri r t ks,ty ßTie ntobernffe b sanitärste iPrnufrfi im Westk.
5cBttIitBcborf kann bezogen werden durch Wm. Jetter, 2302 ?! Strafe,

.ma)a, Tuet. lephon outq 863.

MWMWWMUWMWW WMM

mer täglich 15,000 solcher Sen-düng-

in der Heimat auf. Bei mehr
als zwei Trincl davon gelingt es

den Bemühungen der Sammelstel-len- .
ihnen den Weg zu weisen, der

vermutlich zum Ziele führt. Und
liiich noch im Feld selbst scheut die

Pest keine Arbeit, m kranke" Bris,
fe wenn irgend mö-z'ic- h zu keilen,
dnmit sie den Empsänger erreichen.

XWWMWSl5ES3

DRISCOLL TAXI CO.
Dougla 6661 TELEPHONE ) Douglas 4227

Uage für alle Sel,gehit. Mötzige Preis. Sorg.
sZltig nd erfahrene scher. Tienft Ta, und Nacht

liui iil EkschkfttßkSe: 2D6 Z. 14. Ttr., Zmt

Der kleinste Elektrzo
tor der Welt, der für zihnärztliche
Zwecke verwendet teird, wiegt 5Un
zen.

Das erste Lehrbuch der

Cchwimintuvst tischien im Iah
1'i'; unter dem litel .Grwjrr.&e
liii ,

G&toraucfot HY-TE- X Ziegelsteine
HYDRAIIHC PRESS DRICK CO., 1302 W. 0. W. Bailding, OMAÜA

edeutendske hrlkt,u u VerkZuser glänzender Ziegel in der WeltIn Verlin fällt der te

iugtß m eCitstauii. mraoKsaaäl


